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Viel los im Untergrund der Ferdinandstraße
Der Stadtentwässerungsbetrieb saniert den Regenwasserkanal. Bei der regelmäßigen Kanaluntersuchung

wurden Schäden festgestellt. Die werden nun behoben, ohne dass im Riemekeviertel Straßen aufgegraben werden.

Paderborn. Seit Jahresbeginn
herrscht rege Aktivität unter
der Ferdinandstraße im Rie-
mekeviertel, wo ein bedeuten-
der Regenwasserkanal einer
umfassendenSanierungunter-
zogen wird. Der Stadtentwäs-
serungsbetrieb Paderborn
(STEB) entdeckte im Rahmen
der turnusgemäßen Kanal-
untersuchungen unterschied-
lich stark ausgeprägte Scha-
densbilder in dem Abschnitt,
teilt die Stadt Paderborn mit.

Diese reichten den Anga-
ben zufolge vonRissen und In-
filtrationen – das Eindringen
von Grundwasser in den Ka-
nal – bis hin zu Betonkorro-
sion. Aufgrund dieser Befun-
de planten die Fachleute des
STEB‘s eine umfangreiche Sa-
nierungsmaßnahme, die nun-
mehr umgesetzt wird.

Die gewählte Sanierungs-
methode sei besonders scho-
nend für die Oberfläche, da es
sich um eine grabenlose Tech-
nik handele, bei der der Stra-
ßenkörper und die Asphalt-
decke intakt bleiben. Diese
Vorgehensweiseminimieredie
Beeinträchtigungen für die
Anwohnenden und den Ver-
kehr erheblich, da nur jeweils
kleine Bereiche um die Ein-
stiegsstellen in die Kanalisa-
tion abgesperrt werden müss-
ten.

Die Sanierung erstreckt sich
über sechs sogenannte Hal-
tungen zwischen dem Vor-
platz der Herz-Jesu-Kirche
und dem Jahnplatz und um-
fasst eine Strecke von mehr als
650 Metern. Als Haltungen
werden imKanalwesendieAb-
schnitte einer Leitung zwi-
schen zwei Schächten, an der
Oberfläche erkennbar an den
runden Schachtdeckeln, be-
zeichnet.

DerRegenwasserkanalweist
ein spezielles ei-förmiges Pro-
fil mit einer Breite von einem
MeterundeinerHöhevon1,75
Metern auf und wurde ur-
sprünglich in den 1960er Jah-
renausBetongefertigt.DerKa-
nal transportiert das Regen-
wasser aus dem Bereich der
Südstadt zwischen der Bor-
chener Straße und der Huse-
ner Straße bis zur Einleitungs-
stelle in die Pader am Fürs-
tenweg. Bei einem gewöhnli-
chen Bemessungsregen flie-

ßen in dem Kanal rund 5.000
Liter pro Sekunde ab,was in et-
wa einem Drittel des Hoch-
wasserabflusses der Pader ent-
spricht.

Im Rahmen der Sanierung
werde eine mineralische Be-
schichtung auf die Innenseite
des Kanals aufgetragen, bis
eine Schichtdicke von 15 Mil-
limetern erreicht ist. Diese Be-
schichtung werde mithilfe
einer Pumpe in etwa fünf Me-

ter Tiefe gefördert und über
eine Düse von einem Fach-
arbeiter anderKanalwand auf-
gebracht und im direkten An-
schluss modelliert und geglät-
tet. Auf dieseWeisewerde aus-
reichend Material aufgetra-
gen, um die ursprünglichen
Schäden zu beheben und den
Kanal wieder dicht zu ma-
chen.

Diese nicht ganz alltägliche
Sanierungsmaßnahme hätten

die Projektbeteiligten, be-
stehend aus dem Stadtentwäs-
serungsbetrieb, dembegleiten-
den Ingenieurbüro agc-aqua
geo consult und dem ausfüh-
renden Unternehmen Aarsleff
Rohrsanierung im vergange-
nen Juni zum Anlass genom-
men, die Maßnahme an einem
gemeinsamen Baustellentag
einem interessierten Fachpu-
blikum näher vorzustellen. So
hätten sich circa 20 Fachleute

die verschiedenen zur Anwen-
dung gekommenen Sanie-
rungsverfahren (Abdich-
tungs- beziehungsweise Injek-
tionstechniken) demonstrie-
ren und erläutern lassen.

Die Sanierungsmaßnahme
mit einem Investitionsvolu-
men von rund 1,2 Millionen
Euro soll nach dann etwa acht
Monaten Bauzeit voraussicht-
lich im August abgeschlossen
sein.

m Rahmen der turnusgemäßen Kanaluntersuchungen wurden Risse und Infiltrationen – das Eindringen von Grundwasser in den Kanal,
wie hier auf dem Bild zu sehen – entdeckt, die jetzt saniert werden. Foto: Stadt Paderborn

Wohin heute
Ausstellungen
KZ überlebt. Portraits von
Stefan Hanke, Sonderausstel-
lung mit 32 Aufnahmen und
Lebensgeschichten von Über-
lebenden der NS-Konzentra-
tionslager, 10.00 bis 17.00,
Kreismuseum Wewelsburg,
Burgwall 19.
Ursula Jüngst: Malen gegen
die Dunkelheit, Sonderaus-
stellung, 10.00 bis 18.00, Erz-
bischöfliches Diözesanmu-
seum, Markt 17, Paderborn,
Tel. 1251400.
Und vergib uns unsere
Schuld? Kirchen und Klöster
im Nationalsozialismus, Son-
derausstellung, 10.00 bis 18.00,
Kloster Dalheim LWL-Lan-
desmuseum für Klosterkultur,
Am Kloster 9, Tel. 05292
9319-0.
Werner Schlegel: Skulptur
und Bild, 10.00 bis 18.00, Städ-
tische Galerie in der Reithalle,
Marstallstraße 12, SchloßNeu-
haus, Tel. 8811076.
Ein Blick zurück. . . Stadtbil-
der von früher bis heute, 10.00
bis 18.00, Stadtmuseum, Am
Abdinghof 11, Paderborn, Tel.
8811247.

Museen
Computermuseum, 9.00 bis
18.00, Heinz-Nixdorf-Mu-
seumsforum, Fürstenallee 7,
Paderborn, Tel. 306600.
Kreismuseum Wewelsburg,
mit dem „Historischen Mu-
seum des Hochstifts Pader-
born“ und „Erinnerungs- und
Gedenkstätte Wewelsburg
1933-1945“, www.wewels-
burg.de, 10.00 bis 17.00, Burg-
wall 19, Wewelsburg.
Erzbischöfliches Diözesan-
museum, 10.00 bis 18.00,
Markt 17, Paderborn, Tel.
1251400.
Kloster Dalheim LWL-Lan-
desmuseum für Klosterkul-
tur, 10.00 bis 18.00, Am Klos-
ter 9, Dalheim, Tel. 05292
9319-0.
LWL-Museum in der Kaiser-
pfalz, 10.00bis18.00,AmIken-
berg, Paderborn.
Museum für Stadtgeschichte,
Dauerausstellung, 10.00 bis
18.00, Stadtmuseum, Am Ab-
dinghof 11, Paderborn, Tel.
8811247.
Naturkundemuseum Pader-
born, 10.00 bis 18.00, Im
Schlosspark 9, Schloß Neu-
haus.
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Collier
„Rainbow Cubes“

Mit den edlen Schmucksteinen ist
dieses Collier ein

Sommer-Highlight!

0521 / 555 – 448nw.de/kunst

Dieses atemberaubende Schmuck-

stück vereint Schmucksteine aus

Lapislazuli, Türkis, Koralle, Karneol,

Jade, Amazonit, Mondstein, Apatit und

Granat. Veredelt mit feingoldplattier-

tem 925er-Sterlingsilber strahlt es

pure Eleganz aus. Der praktische Ka-

rabinerverschluss sorgt für sicheren

Halt und hohen Tragekomfort. Mit ei-

ner Länge von 45 cm passt das Collier

perfekt zu jedem Outfit und Anlass.

■ Schmucksteine | vergoldete Elemente | Länge 45 cm

Sonderpreis nur bis zum 31.07.2024:

199€
statt 228 €

Artikel-Nr.: 871479

Lieferzeit ca. 3-5 Tage ab Bestelleingang.
Jetzt

bestellen!

https://shop.nw.de/hw/manufaktur/kunst/schmuck/collier-rainbow-cubes?c=173

